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Kundeninformation – Revidiertes Datenschutzgesetz in der 
Schweiz, per 1. September 2023 
 
1. Gegenstand  
 
Das Schweizer Datenschutzgesetz (DSG) bezweckt den Schutz der Persönlichkeit und der Grundrechte von Perso-
nen, über die Daten bearbeitet werden. 
 
Bei der Chartvalor AG werden die unterschiedlichsten Kundendaten in physischer und elektronischer Form be-
arbeitet. Mit den folgenden Informationen möchte die Chartvalor AG den Kunden einen Überblick über die Ver-
arbeitung von personenbezogenen Daten durch die Chartvalor AG und die Rechte der Kunden aus dem Daten-
schutz geben. Welche personenbezogenen Daten im Einzelnen verarbeitet werden, richtet sich massgeblich 
nach den beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen.  
 
Im Rahmen der Vertragsbeziehung ist Chartvalor AG darauf angewiesen, personenbezogene Daten zu verar-
beiten, die für die Aufnahme und Durchführung der Geschäftsbeziehung und die Erfüllung der damit verbunde-
nen gesetzlichen und/oder vertraglichen Pflichten sowie zur Erbringung von Dienstleistungen und/oder Aus-
führungen von Aufträgen erforderlich sind. Ohne diese Daten wird Chartvalor AG in der Regel nicht in der Lage 
sein, eine Geschäftsbeziehung einzugehen bzw. aufrechtzuerhalten, einen Auftrag abzuwickeln, Produkte 
und/oder Dienstleistungen anzubieten. 

2. Welche Daten werden verarbeitet (Datenkategorien) und aus welchen Quellen stammen die Daten 
(Herkunft)? 

 
Wir erheben und verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung mit 
unseren Kunden erhalten. Personenbezogene Daten können in jeder Phase der Geschäftsbeziehung verarbei-
tet werden und sich je nach Personengruppe unterscheiden. 
 
Grundsätzlich verarbeiten wir personenbezogene Daten, die uns von Ihnen mittels eingereichter Verträge, For-
mulare, Ihrer Korrespondenz oder anderer Dokumente zur Verfügung gestellt werden. Sofern für die Erbringung 
der Dienstleistung erforderlich, verarbeiten wir auch personenbezogene Daten, die aufgrund der Inanspruch-
nahme von Produkten oder Dienstleistungen anfallen beziehungsweise übermittelt werden oder die wir von Drit-
ten (z. B. einer Treuhandgesellschaft), von öffentlichen Stellen (z. B. Sanktionslisten der UNO und der Schweiz) 
zulässigerweise erhalten haben. Schliesslich können personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen 
Quellen (z. B. Handels- und Vereinsregister, Presse, Internet) verarbeitet werden. 
 
Neben Kundendaten verarbeiten wir gegebenenfalls auch personenbezogene Daten von anderen, in die Ge-
schäftsbeziehung involvierten Dritten wie beispielsweise Daten von (weiteren) Bevollmächtigten, Vertretern, 
Rechtsnachfolgern oder wirtschaftlich Berechtigten einer Geschäftsbeziehung. Wir bitten Sie, allfällige Drittper-
sonen ebenfalls über die vorliegenden Datenschutzhinweise zu informieren. 
 
Unter personenbezogenen Daten verstehen wir insbesondere folgende Datenkategorien: 
 
Stammdaten 
 Personalien (z. B. Name, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit) 
 Adress- und Kontaktdaten (z. B. physische Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) 
 Legitimationsdaten (z. B. Pass- oder Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z. B. Unterschriftsprobe) 
 Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Steuernummern) 
 
Weiterführende Basisdaten 
 Informationen zu genutzten Dienstleistungen und Produkten (z. B. Anlageerfahrung und Anlageprofil, Bera-

tungsprotokolle, Daten bezüglich ausgeführter Transaktionen) 
 Informationen zu Haushaltszusammensetzung und Beziehungen (z. B. Informationen zu Ehegatten oder Le-

benspartner und weitere Familienangaben, Zeichnungsberechtigte, gesetzliche Vertreter) 
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 Informationen über die finanziellen Merkmale und die finanzielle Situation (z. B. Portfolio- und Kontonummer, 
Herkunft des Vermögens) 

 Informationen über den beruflichen und persönlichen Hintergrund (z. B. berufliche Tätigkeit, Hobbys, Wün-
sche, Präferenzen) 

 Technische Daten und Informationen zum elektronischen Verkehr mit der Vermögensverwaltungsgesellschaft 
(z. B. Aufzeichnungen von Zugriffen oder Änderungen) 

 
3. Für welchen Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten verarbeitet? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen des DSG für nachfolgende Zwe-
cke beziehungsweise auf Basis der nachstehenden Rechtsgrundlagen: 
 
 Zur Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung vorvertraglicher Massnahmen im Rahmen der 

Erbringung und Vermittlung von Vermögensverwaltung, Anlageberatung und den übrigen Finanzdienstleistun-
gen, welche durch eine Vermögensverwaltungsgesellschaft erbracht werden können. Die Zwecke der Daten-
verarbeitung richten sich in erster Linie nach der konkreten Dienstleistung oder dem konkreten Produkt (z. B. 
Wertpapiere) und können unter anderem Bedarfsanalysen, Beratung, Vermögensverwaltung und -betreuung 
sowie die Durchführung von Transaktionen umfassen. 

 Zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen oder im öffentlichen Interesse, insbesondere der Einhaltung 
von gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. Einhaltung des DSG, des Vermögensverwaltungs-
gesetzes, Sorgfaltspflicht- und Anti-Geldwäschereibestimmungen, Marktmissbrauchsbestimmungen, Steuer-
gesetze und -abkommen, Kontroll- und Meldepflichten, Risikomanagement). Sollten Sie uns die notwendigen 
Daten nicht zur Verfügung stellen, haben wir entsprechende aufsichtsrechtliche Pflichten zur erfüllen und sind 
allenfalls zum Abbruch der Geschäftsbeziehung gezwungen. 

 Zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten für konkret festgelegte Zwecke, insbesondere 
zur Ermittlung der Produktentwicklung, Marketing und Werbung, Geschäftsprüfung und Risikosteuerung, Re-
porting, Statistik und Planung, Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, Videoüberwachungen zur Wah-
rung des Hausrechts und zur Abwehr von Gefahren, Telefonaufzeichnungen. 

 Aufgrund Ihrer Einwilligung, die Sie uns zur Erbringung von Vermögensverwaltungsdienstleistungen oder 
aufgrund von Aufträgen erteilt haben wie beispielsweise die Weitergabe von Daten an Dienstleister oder Ver-
tragspartner der Vermögensverwaltungsgesellschaft. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu wi-
derrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die der Vermögensverwaltungsgesell-
schaft vor der Geltung der DSG, also vor dem 01. September 2023 erteilt worden sind. Der Widerruf der 
Einwilligung wirkt nur für die Zukunft und berührt nicht die Rechtmässigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten 
Daten. 

 
Wir behalten uns vor, personenbezogene Daten, die zu einem der vorstehenden Zwecke erhoben wurden, auch 
zu den übrigen Zwecken weiter zu verarbeiten, wenn dies mit dem ursprünglichen Zweck vereinbar oder durch 
Rechtsvorschrift zugelassen beziehungsweise vorgeschrieben ist (z. B. Meldepflichten). 
 
4. Wer erhält Zugriff auf die personenbezogenen Daten und wie lange werden sie gespeichert? 
 
Zugriff auf Ihre Daten können sowohl Stellen innerhalb als auch ausserhalb der Vermögensverwaltungsgesell-
schaft erhalten. Innerhalb der Vermögensverwaltungsgesellschaft dürfen nur Stellen beziehungsweise Mitarbei-
tende Ihre Daten verarbeiten, sofern sie diese zur Erfüllung unserer vertraglichen, gesetzlichen und aufsichts-
rechtlichen Pflichten sowie zur Wahrung berechtigter Interessen benötigen. Unter Einhaltung der entsprechen-
den gesetzlichen Bestimmungen können auch andere Gesellschaften, Dienstleister oder Erfüllungsgehilfen zu 
diesen Zwecken personenbezogene Daten erhalten. Auftragsverarbeiter können Unternehmen in den Katego-
rien Vermögensverwaltungsdienstleistungen, Vertriebsvereinbarungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druck-
dienstleistungen, Beratung und Consulting sowie Vertrieb und Marketing sein. Ferner können Empfänger Ihrer 
Daten in diesem Zusammenhang andere Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrichtungen sein, 
an welche wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung personenbezogene Daten übermitteln (z. B. Depot-
banken, Broker, Börsen, Auskunftstellen). 
 
Bei Vorliegen einer gesetzlichen oder aufsichtsrechtlichen Verpflichtung können auch öffentliche Stellen und 
Institutionen (z. B. Aufsichtsbehörden, Finanzbehörden etc.) Ihre personenbezogenen Daten empfangen. 
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Eine Datenübermittlung in Länder ausserhalb der Schweiz (sogenannte Drittstaaten) erfolgt nur, sofern 
 dies zur Durchführung vorvertraglicher Massnahmen oder zur Erfüllung eines Vertrages, zur Erbringung von 

Dienstleistungen oder Abwicklung von Aufträgen erforderlich ist (z. B. Ausführung von Wertpapiertransaktio-
nen), 

 Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben (z.B. zur Kundenbetreuung durch eine andere Gesellschaft), 
 dies aus wichtigen Gründen des öffentlichen Interesses notwendig ist (z. B. aufgrund der Geldwäschereiprä-

vention) oder 
 dies gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. Transaktionsmeldepflichten). 
 
Es sind dies jedoch nur Länder, für welche die Schweizer Regierung entschieden hat, dass sie über ein ange-
messenes Datenschutzniveau verfügen oder wir setzen Massnahmen, um zu gewährleisten, dass alle Empfän-
ger ein angemessenes Datenschutzniveau haben. Dazu schliessen wir gegebenenfalls Standardvertragsklau-
seln, welche in diesem Fall auf Anfrage verfügbar sind. 
 
Wir verarbeiten und speichern die personenbezogenen Daten während der gesamten Dauer der Geschäftsbe-
ziehung, soweit keine kürzeren zwingenden Löschpflichten für bestimmte Daten bestehen. Dabei ist zu beach-
ten, dass unsere Geschäftsbeziehungen auf Jahre angelegt sein können. Darüber hinaus bestimmt sich die 
Dauer der Speicherung nach der Erforderlichkeit und dem Zweck der jeweiligen Datenverarbeitung. Sind die 
Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten beziehungsweise zur Wahrung unserer berech-
tigten Interessen nicht mehr erforderlich (Zweckerreichung) oder wird eine erteilte Einwilligung widerrufen, wer-
den diese regelmässig gelöscht, es sei denn, die Weiterverarbeitung ist aufgrund der vertraglichen oder gesetz-
lichen Aufbewahrungsfristen und Dokumentationspflichten oder aus Gründen der Erhaltung von Beweismitteln 
während der Dauer der anwendbaren Verjährungsvorschriften notwendig. 
 
5. Gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung einschliesslich Profiling? 
 
Unsere Entscheidungen beruhen grundsätzlich nicht auf einer ausschliesslich automatisierten Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie gemäss den ge-
setzlichen Vorschriften hierüber gesondert informieren. 
 
Es gibt Geschäftsbereiche, in denen personenbezogene Daten zumindest teilweise automatisiert verarbeitet 
werden. Dies mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten, soweit uns gesetzliche und regulatori-
sche Vorgaben verpflichten (z. B. Geldwäschereiprävention), zur Bedarfsanalyse für Dienstleistungen und Pro-
dukte sowie im Rahmen des Risikomanagements. 
 
6. Welche Datenschutzrechte stehen Ihnen zu? 
 
Hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten stehen Ihnen gemäss DSG folgende Datenschutz-
rechte zu: 
 
 Recht auf Auskunft: Sie können von der Vermögensverwaltungsgesellschaft Auskunft darüber verlangen, ob 

und in welchem Umfang personenbezogene Daten über Sie verarbeitet werden (z. B. Kategorien der verar-
beiteten personenbezogenen Daten, Verarbeitungszweck usw.). 

 Recht auf Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Be-
richtigung Sie betreffender unrichtiger oder unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. Darüber 
hinaus sind Ihre personenbezogenen Daten zu löschen, wenn diese Daten für die Zwecke, für welche sie 
erhoben oder verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind, Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben oder 
diese Daten unrechtmässig verarbeitet werden. Ferner haben Sie das Recht, die Einschränkung der Verar-
beitung zu verlangen. 

 Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke jederzeit zu widerrufen, wenn die Verarbeitung auf 
Ihrer ausdrücklichen Einwilligung beruht. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor 
der Geltung der DSG, also vor dem 01. September 2023 erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der 
Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betrof-
fen. Auch hat der Widerruf keinen Einfluss auf Datenverarbeitungen auf anderer Rechtsgrundlage. 
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 Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren For-
mat zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen übermitteln zu lassen. 

 Widerspruchsrecht: Ihnen steht das Recht zu, der Datenverarbeitung im Einzelfall aus Gründen, welche sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben, formlos zu widersprechen, sofern die Verarbeitung im öffentlichen 
Interesse liegt oder zur Wahrung berechtigter Interessen der Vermögensverwaltungsgesellschaft oder eines 
Dritten erfolgt. Darüber hinaus haben Sie das Recht, formlos Widerspruch gegen die Verwendung personen-
bezogener Daten zu Werbezwecken zu erheben. Widersprechen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten für Direktwerbung, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diesen Zweck verar-
beiten. 

 Beschwerderecht: Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen Schweizer Aufsichtsbehörde 
einzureichen. Sie können sich auch an eine andere Aufsichtsbehörde eines Schweizer Kantons wenden, bei-
spielsweise an Ihrem Aufenthalts- oder Arbeitsort oder am Ort des mutmasslichen Verstosses. 

 
Auskunfts- oder Widerspruchsgesuche sind schriftlich an den Datenschutzverantwortlichen der Chartvalor AG 
zu stellen. Dieser steht Ihnen auch als Ansprechpartner für alle weiteren datenschutzrechtlichen Angelegenhei-
ten zur Verfügung. 
 
 
 
 
Kontaktdaten des Datenschutzverantwortlichen bei Chartvalor AG: 
Chartvalor AG, Tessinerplatz 7, 8002 Zürich, Schweiz, Telefon: +41 44 209 60 80 oder  
datenschutzverantwortlicher@chartvalor.ch 
 
Die Kontaktdaten der in Zürich zuständigen Datenschutzstelle lauten wie folgt: 
Datenschutzbeauftragte des Kantons Zürich, Postfach 8090 Zürich, Beckenhofstrasse 23, 8006 Zürich, 
Schweiz, Telefon: +41 43 259 39 99 
 
 
 


